Aktivitäten unseres Limes-Cicerone 2016:

Es gab wieder Gästeführungen mit Gruppen in unterschiedlichster Größe, vom Burghotel in Grenzau waren es mal nur zwei Gäste, in einem anderen Fall dann aber zweiundzwanzig. Insgesamt war ich fünf Mal mit Gästen vom Burghotel unterwegs. Anmeldungen kamen ansonsten über den Verein.
Manche Gäste haben nach einer Alternative zum Fußmarsch auf dem Limespfad gefragt, denen konnte, wie der Gruppe um Pater Scherer, mit dem Vortrag im Pavillon entsprochen werden.
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Gruppe Ockenfels aus Köln, auch stellvertetend für die anderen Gäste/Gruppen

Ich war sozusagen auch auf Abwegen unterwegs, habe nicht nur Gästeführung am Limes gemacht, sonder war im Laufe des Sommers vier Mal mit Gästen auf dem Köppel. Hintergrund ist eine Aktion der Touristinfo in Zusammenarbeit mit den Hotels. In dem Zusammenhang habe ich dann auch Gästen, die mit Frau Malinka Jakobs am Limes unterwegs waren, die Besichtigung unseres Turmes ermöglicht.
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	Gäste von der Limeswanderung
	Gäste von der Limeswanderung


Weiterbildung war natürlich in diesem Jahr angesagt, wie jedes Jahr.
Dazu wurden folgende Vorträge besucht:

„Ein Weltreich auf bunten Steinen“. Römische Mosaiken und ihr nochvielfach zu bewunderndes Nachleben von Dr. Wolfgang Metternich ;

„Haus und Haushalt in Pompeji: Die Casa del Menandro als Fallbeispiel“ von Dr. Jens Arne Dickmann, Uni Freiburg ;

„Wasser für Roms Städte“ von Prof. Grewe .
Ferner war ich als Gast bei der Führung durch das römische Bonn von Limes-Cicerone Frank Remmel.
Ein ganz besonderes Erlebnis war der Besuch von Rom.
Stationen waren:
Palatin - Forum Romanum – Colosseum – Caracalla Thermen – Trevi Brunnen – Pantheon – Piazza Navona – Spanische Treppe – Piazza del Popolo – Vatikan (Petersplatz) - Ostia - Forum Trajanum – Trajansäule - Therme des Diocletian
Es ist einfach überwältigend, die Bauwerke zu sehen, die man erst mal nur von Bildern kennt, selbst wenn es zum großen Teil Ruinen sind.[image: image3.jpg]



Vor dem Titusbogen in Rom.

Unseren neuen Flyer vom Limespfad habe ich auf ganz verschiedenen Veranstaltungen präsentiert und verteilt. Angefangen auf den Messen in Koblenz und Mainz ging es weiter auf dem Turmfest in Kemel, zu dem ich auch das Modell vom Limes-Turm und dem römischen Garten mitgenommen hatte.
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Stand auf dem Turmfest in Kemel.

Weitere Feste, die besucht wurden, waren das Römerfest in Dasbach bei Idstein und Limes Live in Arzbach

Der Turmdienst gehört genau so zum Jahresablauf wie auch der Besuch von Sitzungen des Vereins „Deutsche Limesstraße“ oder Gästeführungen am Welterbetag.

Besonders zu erwähnen ist auch der Besuch der Limes-Cicerone aus Baden-Württemberg.Sie waren genau so überrascht wie viele Besucher, die immer wieder äußern, dass sie staunen, was es in unserem Turm zu besichtigen gibt. Und was um den Turm herum geboten wird. 
Gerne war ich wieder mit auf dem Moselsteig zum Wandern und ebenso gerne habe ich die Führung der Wanderung auf dem Heilbornweg übernommen. Entsprechende Berichte sind bei der Abteilung Wandern enthalten.

Zum Abschluß des Jahres gab es noch eine Gästeführung mit einer Gruppe aus Niederwallmenach einschließlich Verkostung römischer Speisen. Den Gästen hat es so gut gefallen, dass sie noch eine Spende für den Förderkreis gemacht haben.

Manfred Knobloch, Limes-Cicerone
